
Drei intensive Tage zwischen  
Geschichte, Glauben und Gemeinschaft
Konfirmandenlager in Berlin  Drei Tage 
lang waren unsere Konfirmanden in 
Berlin unterwegs. Eigentlich wollten 
wir mit vier Jugendlichen fahren. Lei-
der mussten zwei Konfirmanden 
kurzfristig absagen. So machten wir 

uns schliesslich zu dritt auf den Weg 
mit dem Nachtzug in die Hauptstadt 
Deutschland. In den wenigen Tagen 
stand ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf dem Plan. Natürlich 
besuchten wir einige der bekanntes-

ten Sehenswürdigkeiten Berlins: das 
Brandenburger Tor, die Regierungsge-
bäude und das Denkmal für die ermor-
deten Juden Europas. Auch der Glaube 
hatte seinen festen Platz während des 
Lagers. So nahmen wir an einer 
Andacht im Berliner Dom teil und 
erlebten die besondere Atmosphäre 
dieses beeindruckenden Kirchen-
raums. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Besuch der Franziskaner-Suppen-
küche. Dort erhielten wir eine aus-
führliche Führung und erfuhren, wie 
Menschen in schwierigen Lebenssi
tuationen unterstützt werden, und 
durften dort das Mittagessen einneh-
men. Übernachtet haben wir im Stadt-
kloster Segen. Dieser ruhige und gast-
freundliche Ort mitten in Berlin bot 
einen wohltuenden Kontrast zum 
Trubel der Grossstadt. 

Besonders dankbar waren wir für 
eine exklusive Turmführung. Von 
hoch oben bot sich ein beeindrucken-
der Blick über die Stadt. Der Turm 
reicht fast an die Höhe des Berliner 
Fernsehturms heran und eröffnete 
eine aussergewöhnliche Perspektive 
auf Berlin. Zum Stadtkloster gehört 
auch ein schöner Garten, der Raum 

zum Verweilen und Durchatmen bot. 
Darüber hinaus nahmen wir an Medi-
tations- und Gebetszeiten teil. 

Was von den drei Tagen besonders 
in Erinnerung bleibt, ist bei jedem 
etwas anders. Florin denkt sofort an 
das Brandenburger Tor: «Das war 
schon beeindruckend. Man hat es oft 
auf Bildern gesehen, aber in Wirklich-
keit wirkt es noch grösser und impo-
santer.» Kaya nennt die Turmführung 
im Stadtkloster als ihren Höhepunkt: 
«Die Aussicht über Berlin und die 
Weitsicht haben mich am meisten 
beeindruckt.» STEFANIE GILOMEN

Konzert  
in Alpnach
Am Freitag, 14. August, um 
19.30 Uhr findet in der refor-
mierten Kirche Alpnach ein 
Konzert mit Ismaele Gatti 
(Klavier) und Erica Lynn 
(Violine) statt. Herzliche 
Einladung! Weitere Infor-
mationen folgen im «Chilä-
brief».

Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli 
Sarnen, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Hans Winkler zum 
Thema «Plan B», Gen 13, 
5–12. Orgel: Margret Candrian
Sonntag, 12. Juli 
Alpnach, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Hans Winkler zum 
Thema «Überholte Schuld­
kultur?», Röm 3, 25. Orgel: 
Peter Scherer
Sonntag, 19. Juli 
Sarnen, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Hans Winkler zum 
Thema «Herausforderung 
Vertrauen», Spr 3, 5. Orgel:  
Luca Maresca
Samstag, 25. Juli 
Giswil, 18 Uhr, Abendgottes­
dienst mit anschliessendem 
Grillieren. Pfarrer Hans Winkler 
zum Thema «Wein als ein 
Geschenk Gottes?», Ps 104, 14 f. 
Orgel: Margret Candrian
Samstag, 1. August 
Seefeld Sarnen, 16 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst  
mit Pfarrer Hans Winkler und  
Diakon Walter Baumann zum 
Nationalfeiertag. Bitte 
Informationen auf unserer 
Website beachten
Sonntag, 9. August 
Alpnach, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Hans Winkler zum 
Thema «Überzogene Erwartun­
gen», Mt 26, 69–75. Orgel: 
Christoph Trösch

Sonntag, 16. August 
Sarnen, 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pfarrer Hans Winkler zum 
Thema «blossgestellt werden», 
Gen 9, 18–28. Orgel: Christoph 
Trösch
Sonntag, 23. August 
Alpnach, 10 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Michael Candrian und Stefan 
Deschwanden. Musik: 
Christoph Trösch. Anschlies­
send Apéro
Sonntag, 30. August 
Melchsee-Kapelle, Melchsee-
Frutt, 11 Uhr, Berggottesdienst 
für Gross und Klein mit Pfarrer 
Michael Candrian, Katechetin 
Ruth Kasper und der Sonntags­
schule zum Thema «Sich selbst 
und dem Glauben treu bleiben», 
Dan 6. Musik: Jodlerensemble 
«Läbesfräid». Anschliessend 
sind alle zum gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen

Anlässe
Fiire mit de Chliine. Im Juli 
und im August findet kein Fiire 
mit de Chliine statt
Bibelgespräch. Donnerstag, 
13. und 27. August, 19.30 bis 
20.30 Uhr, in der reformierten 
Kirche Sarnen; Kontakt: 
Diakonin Elke Lohr, elke.lohr@
refow.ch, 079 716 90 93
Frauengespräche (Fragen zu 
Bibel und Glauben). Donners­
tag, 20. August, 19.30 bis circa 
20.30 Uhr, in der reformierten 
Kirche Sarnen; Kontakt: 
Diakonin Elke Lohr, elke.lohr@
refow.ch, 079 716 90 93
Film-Café. Donnerstag, 
20. August, Filmstart um 16 Uhr, 
in der reformierten Kirche 
Sarnen. Film: «8 Tage im  
August», Samuel Perriard, 
Drama, 90 Minuten, CH/IT, 
2023
Begegnungscafé.  
Das Begegnungscafé findet 
jeweils am Donnerstag von  

14 bis 16.30 Uhr in der refor­
mierten Kirche Sarnen statt.  
In unserem Begegnungscafé 
können sich Menschen 
unkompliziert und unabhängig 
von Zugehörigkeit und 
Konfession begegnen. Es kann 
sinniert, diskutiert, ausge­
tauscht und das Leben gelebt 
und geteilt werden 
Frauentreff in Sarnen.  
21. Juli und 18. August,  
13.45 bis 17 Uhr, in der 
reformierten Kirche Sarnen

Freud und Leid
Taufe: Am 24. Mai in Sarnen:  
Emelie Schlüter, Kerns

Geburtstage
15. Juli: Schadegg Roland, 
Alpnach Dorf, seinen 
80. Geburtstag
20. Juli: von Moos Margrit, 
Sachseln, ihren 80. Geburtstag
20. Juli: Paulus Helga, Sachseln, 
ihren 90. Geburtstag
26. Juli: Jufer Margrith, Sarnen, 
ihren 85. Geburtstag
26. Juli: Furrer Hans-Ulrich, 
Sarnen, seinen 85. Geburtstag
27. Juli: Knobel Joachim, 
Stalden, seinen 91. Geburtstag
30. Juli: Merz Hansjörg, Wilen, 
seinen 91. Geburtstag
2. August: Melchior Gisela, 
Lungern, ihren 93. Geburtstag
4. August: Fritschi Emil, Sarnen, 
seinen 90. Geburtstag
13. August: Hoch Hansjörg, 
Sarnen, seinen 90. Geburtstag
19. August: Merz Brigitte, Wilen, 
ihren 91. Geburtstag
22. August: Kessler Gertrud, 
Sarnen, ihren 93. Geburtstag

Die Kirchgemeinde  
gratuliert herzlich und  
wünscht gute Gesund- 
heit und Gottes Segen.

Kontakt
Sekretariat:  
Patricia Burch, 041 660 18 34,  
sekretariat@refow.ch  
Montag bis Mittwoch, 
8–11.30 Uhr, Ennetriederweg 2, 
6060 Sarnen  
Pfarramt:  
Michael Candrian,  
041 660 18 03,  
michael.candrian@refow.ch
Diakonie:  
Ruedi Schmid, 079 716 90 93,  
ruedi.schmid@refow.ch
Elke Lohr, 079 716 90 93,  
elke.lohr@refow.ch
Kirchenmusik:  
Margret Candrian,  
079 810 73 22,  
margret.candrian@refow.ch
Unterricht:  
Ruth Kasper, 041 670 26 56,  
ruth.kasper@refow.ch 
Rebekka Berger, 041 675 08 77,  
rebekka.berger@refow.ch
Sonntagsschule:  
Ruth Kasper, 041 670 26 56,  
ruth.kasper@refow.ch
Fiire mit de Chliine  
und Unterricht:  
Judith Rothenbühler,  
079 823 69 32,  
judith.rothenbuehler@refow.ch

Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli 
10 Uhr, Engelberg: Gottesdienst

Die weiteren Gottesdienste im Juli/
August werden von uns laufend auf 
der Website www.ref-engelberg.ch 
und im Schaukasten aktualisiert.

Kontakt
Pfarramt: 
Stefanie Gilomen, 041 637 45 44,  
stefanie.gilomen@refow.ch, 
Dorfstrasse 50c, 6391 Engelberg
Abwesenheit Pfarramt:  
Das Telefon wird automatisch 
umgeleitet. 

 

 

Agenda

Agenda

Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei;  
aber die Liebe ist die 
Grösste unter ihnen.
1. Korinther 13, 13

Engelberg

refow.ch

Zur Website
ref-engelberg.ch

Bitte beachten Sie  
auch unsere Website  
und den Aushang  
im Schaukasten.
�Aussicht vom Turm.  FOTOS: STEFANIE GILOMEN

Garten im Stadtkloster.

Seniorenausflug
Fahrt ins Appenzellerland. Mittages-
sen auf dem Freudenberg, Appenzell. 
Datum: Freitag, 28. August. Einsteige-
orte: 8 Uhr, Giswil (Bahnhof); 8.05 Uhr, 
Sachseln (Post); 8.10 Uhr, Sarnen 
(reformierte Kirche); 8.20 Uhr, Alpnach 
(katholische Kirche). 

Programm: Carfahrt nach Appen-
zell, Kaffee und Gipfeli auf dem Weg, 
11.30 Uhr: individuelle Dorfbesichti-
gung in Appenzell, Spaziergang zum 
Restaurant Freudenberg (circa 
20 Minuten) oder Fahrt mit dem Car 
ab reformierter Kirche Appenzell um 

12.30 Uhr zum Restaurant, 12.45 Uhr: 
Mittagessen (Suppe, Salat, Appenzel-
ler Siedwurst, Chäsmagrone mit Apfel-
mus) im Restaurant Freudenberg, 
15 Uhr: Rückfahrt nach Alpnach, Sar-
nen, Sachseln, Giswil, Rückkehr: circa 
17.30 Uhr. 

Kosten: Unkostenbeitrag von Fr. 20.– 
pro Person ins Kässeli auf der Rück-
fahrt. Anmeldung: bis Donnerstag, 
20. August, über unser Sekretariat, 
041  660 18 34 oder sekretariat@refow.
ch. Wir freuen uns auf einen schönen, 
erlebnisreichen Ausflug mit Ihnen.

Aussicht vom Freudenberg auf Appenzell.

Appenzell.Reformierte Kirche Appenzell.
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